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1. Eingangserklärung 
HGF verpflichtet sich, Handlungen der modernen Sklaverei und des Menschenhandels innerhalb seines Geschäfts und seiner Lieferkette zu 
verhindern, und verlangt von seinen Auftragnehmern die Umsetzung gleichermaßen hoher Standards. Wir verpflichten uns, die 

Grundsätze des Modern Slavery Act 2015 des Vereinigten Königreichs sowohl innerhalb der Kanzlei als auch in unseren Beziehungen zu 
Mandanten, Partnern und Auftragnehmern aufrechtzuerhalten. 

 

2. Struktur der Organisation 

„HGF“ bezeichnet im Rahmen dieser Erklärung das Unternehmen an seinem jeweiligen Sitz. Diese Erklärung gilt für alle HGF‐Unternehmen. 

HGF ist eine unabhängige Kanzlei zur Erbringung von IP‐Dienstleistungen, die Mandanten berät. HGF ist in Europa mit 409 Mitarbeitenden 

in 22 Niederlassungen und 7 europäischen Ländern tätig.   
 

HGF Limited ist ein Unternehmen des Vereinigten Königreichs (Nr. 08998652) mit Sitz in 1 City Walk, LEEDS LS11 9DX. Wir haben 

Niederlassungen in zwölf Städten des Vereinigten Königreichs. Einige der Anteilseigner von HGF Limited sind Mitglieder der Anwaltskanzlei 

HGF Law LLP (OC382146), einige sind Mitglieder von HGF Europe LLP (OC425986). Der Sitz beider Partnerschaften ist unter derselben 

Anschrift registriert.   

 

HGF Limited hat außerhalb des Vereinigten Königreichs drei hundertprozentige Tochtergesellschaften: HGF BV, ein niederländisches 
Unternehmen (Nr. 63864606) mit Niederlassungen in Den Haag und Amsterdam; HGF GmbH, ein Schweizer Unternehmen (Nr. CHE‐
484.730.827) mit Sitz in Basel; HGF IP Limited, ein irisches Unternehmen (Nr. 622725) mit Niederlassungen in Dublin und Westport.   

 

HGF BV, ein niederländisches Unternehmen (Registrierungsnummer 63864606) mit Sitz in den Niederlanden, Zuid‐Hollandlaan 72596 AL, 

Den Haag, und Gedempt Hamerkanaal 147,1021 KP, Amsterdam, zu dessen Mitarbeitenden qualifizierte niederländische IP‐Spezialisten für 
Patenwesen und Markenwesen (Dutch Patent and Trade Mark Attorneys) sowie zugelassene Vertreter vor dem Europäischen Patentamt 

gehören. 
 

HGF GmbH, ein Schweizer Unternehmen (Registrierungsnummer CH‐270.4.005.198‐8) mit Sitz in der Schweiz bei OBC Suisse AG, 

Aeschengraben 29, 4051 Basel, zu dessen Mitarbeitenden zugelassene Vertreter vor dem Europäischen Patentamt gehören. 
 

HGF IP Limited, ein irisches Unternehmen (Registrierungsnummer 622725) mit eingetragener Adresse in Irland, Dublin 6, Ranelagh, 

Charleston Road, Trinity House und weiteren Firmensitz in Irland, F28 ET85, Co., zu deren Mitarbeitenden eingetragene irische IP‐

Spezialisten für Patenwesen und Markenwesen (Irish Patent and Trade Mark Attorneys) sowie zugelassene Vertreter vor dem 

Europäischen Patentamt gehören. 
 

Zu den verbundenen Unternehmen gehören: 
HGF Law LLP, eine Rechtsanwaltskanzlei mit Sitz im Vereinigten Königreich, LS11 9DX, Leeds, 1 City Walk, Leeds. 

 

HGF Europe LLP, eine in Großbritannien, Deutschland und Österreich tätige Kanzlei qualifizierter IP‐Spezialisten für Patent‐ und 
Markenwesen mit Sitz im Vereinigten Königreich, LS11 9DX, Leeds, 1 City Walk. 

 

HGF SAS, eine in Frankreich tätige Kanzlei mit qualifizierten IP‐Spezialisten für Patent‐ und Markenwesen mit Sitz in Frankreich, 35510 

Cesson Sévigné, Rue Claude Chappe, Chez Regus – Rennes Cesson. 
 

Unsere Dienstleistungen bestehen in erster Linie in der Beratung unserer Mandanten zu IP‐Rechten sowie deren Erlangung, Durchsetzung 

und Verwertung. Die meisten unserer Mandanten sind Gewerbebetriebe, Forschung und Entwicklung betreibende Unternehmen sowie 

Universitäten und andere Institutionen, die Erfindungen machen und/oder neue Produkte entwickeln und/oder Marken besitzen, die ihre 

Waren und Dienstleistungen von anderen unterscheiden. Wir arbeiten mit Rechtsanwälten in vielen Ländern auf der ganzen Welt 

zusammen und beauftragen sie, solche Dienstleistungen im Namen unserer Mandanten zu erbringen. Meistens sind diese Rechtsanwälte 
auch unsere Mandanten, die uns bitten, Dienstleistungen für sie im Namen ihrer eigenen Mandanten zu erbringen.   

 

HGF und seine rechtskundigen Mitarbeitenden unterliegen den Richtlinien von mindestens einem Berufsverband. Der Großteil der 
Mitarbeitenden von HGF ist direkt und fest angestellt. Mitarbeitende werden über Direktwerbung auf unserer Webseite, über namhafte 
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Agenturen und aufgrund der Empfehlungen von Mitarbeitenden unserer Kanzlei angeworben. Für alle Mitarbeitenden erfolgt eine 

Identitätsprüfung sowie die Prüfung der Berechtigung, am jeweiligen Ort tätig zu sein. 
 

Weitere Informationen zu HGF finden Sie auf unserer Webseite www.hgf.com.  

 

3. Richtlinien 

HGF hat als Teil unseres Engagements zur Bekämpfung der modernen Sklaverei folgende Maßnahmen ergriffen:  

 

 Eine Richtlinie zu Sklaverei und Menschenhandel wurde implementiert. 

 Mitarbeitende werden für ihre Arbeit marktüblich und über den nationalen Mindestlöhnen bezahlt. 

 Geschäftsbeziehungen werden ethisch und integer abgewickelt. 

 Potenzielle Risikobereiche in unseren Lieferketten werden identifiziert, bewertet und überwacht, um das Risiko von Sklaverei und 

Menschenhandel zu mindern. 

 Whistleblower werden geschützt.   
 

Wir stellen außerdem sicher, dass unsere Mandanten und Mitarbeitenden unsere Richtlinien kennen und deren hohe Standards einhalten, 

indem wir in unseren Geschäftsbedingungen auf dieses Dokument und unsere Richtlinien verweisen. Wir bemühen uns, die 
Aufmerksamkeit von uns unterstützenden Auftragnehmern auf diese Erklärung und unsere Richtlinie zu lenken, weil wir von ihnen 
erwarten, die darin festgelegten Grundsätze und Standards einzuhalten. 
 

All diese Dokumente sind auf unserer Webseite auf der Seite für rechtlich relevante Dokumente verfügbar. 
 

4. Risikobewertung der Lieferkette 

Die Lieferkette von HGF in Bezug auf unsere IP‐Dienstleistungen besteht im Wesentlichen aus anderen regulierten 

Dienstleistungsunternehmen wie unserem eigenen. HGF kauft Waren und Dienstleistungen wie Büromaterial, IT‐Ausrüstung sowie 
Reinigungs‐ und Wartungsdienstleistungen von den Anbietern solcher Waren und Dienstleistungen.   

 

Wir beurteilen das Risiko von Sklaverei oder Menschenhandel in der Lieferkette der Kanzlei als sehr gering. Wir sind nicht der Ansicht, dass 

wir in Branchen oder an Standorten mit hohem Risiko tätig sind. Die meisten unserer Mandanten benötigen Dienstleistungen, die in 
Industrieländern erbracht werden müssen. Zu diesem Zweck setzen wir juristische Dienstleister ein, die üblicherweise nicht mit 

Sklavenarbeit oder schlecht bezahlten Arbeitnehmern in Zusammenhang gebracht werden. 

 

Wir bemühen uns, die Einhaltung unserer Richtlinie zur Verhinderung von Sklaverei durch alle Auftragnehmer sicherzustellen. Wenn wir 

feststellen, dass unsere Richtlinien in dieser und in anderen Angelegenheiten (z. B. Bestechung oder Korruption) nicht eingehalten werden, 
bemühen wir uns umgehend um die Beendigung unserer Beziehung mit dem betreffenden Mandanten oder Auftragnehmer. 

 

5. Schulung 

Da wir das Risiko der Verwicklung unseres Unternehmens in Sklaverei und Menschenhandel als gering einschätzen, haben wir kein 
spezielles Schulungsprogramm für unsere Belegschaft über die regelmäßige Information zu unseren Richtlinien zu diesem Thema und zu 

anderen Themen hinaus aufgelegt. Mitarbeitende sind aufgefordert, potenzielle Verstöße gegen unsere Richtlinie zur Bekämpfung von 

Sklaverei und Menschenhandel zu identifizieren und zu melden. Sie sind verpflichtet, unsere Richtlinie zur Verhinderung von Bestechung 

und Korruption einzuhalten. 

 

6. Weitere Maßnahmen und Abzeichnung 

Nach Überprüfung unserer Maßnahmen in diesem Geschäftsjahr (das am 30. April 2021 endete) konnten wir feststellen, dass unsere 
Geschäfte wenig Gelegenheit zur Ausbeutung von Menschen – ob direkt innerhalb von HGF und im Rahmen der Interaktionen mit unseren 

Auftragnehmern oder Mandanten und Partnerkanzleien – bieten.  
 

Diese vom Vorstand von HGF genehmigte Erklärung wird gemäß Abschnitt 54(1) des Modern Slavery Act 2015 ausgefertigt und bildet die 

Erklärung von HGF zu Sklaverei und Menschenhandel für das Geschäftsjahr vom 1. Mai 2020 bis zum 30. April 2021. 
 

Unterschrift:  
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______________________________________ Datum: 22. September 2021 

Martyn Fish 

Chief Executive Officer  

HGF Limited, 1 City Walk, LEEDS, LS11 9DX  

 

 

 


